
  
 
 

 
 

 

Einladung zum gemeinsamen Parlamentarischen Abend 

Der maritime Sektor vor dem „Jahrzehnt der Erneuerung und des Aufbruchs“: 
Herausforderungen, Rahmenbedingungen, Innovationen 

 

Hamburg, 01.11.2021 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Koalitionsverhandlungen zur Bildung einer neuen Bundesregierung sind im vollen Gang. Die drei 

beteiligten Parteien planen, eine „Reform- und Fortschrittskoalition“ zu bilden und haben gemeinsam 

nicht weniger als ein „Jahrzehnt der Erneuerung und des Aufbruchs“ ausgerufen. Entscheidend wird 

hierbei eine klimafreundliche Transformation von industrieller Produktion und Mobilität sein. Bei der 

zunehmend klimaneutralen Ausgestaltung globaler Logistikketten nimmt die Schifffahrt eine zentrale 

Rolle ein. Die Wahl des maritimen Kraftstoffs zu Verminderung von klimaschädlichen Emissionen steht 

berechtigterweise im Mittelpunkt der aktuellen Diskussionen rund um das CO2-Reduktionspotential in 

der Schifffahrt. Als alternative, zunehmend klimaneutrale Kraftstoffe werden neben synthetischem 

Methan und Methanol z. B. Wasserstoff und Ammoniak auf Basis von erneuerbaren Energien oder 

biogenen Reststoffen diskutiert.  Wir wollen im Austausch mit Fachleuten aus Wissenschaft und Praxis 

die aktuelle Faktenlage und neue Erkenntnisse erörtern und die Herausforderungen und notwendigen 

Rahmenbedingungen klar benennen, um einen Gestaltungsanspruch des maritimen Sektors an die 

neue Bundesregierung zu formulieren.  

 

Die Maritime Plattform und der VDMA beschäftigen sich seit mehreren Jahren schwerpunktmäßig mit 

alternativen Kraftstoffen und Motortechnologien sowie die dafür notwendigen Rahmenbedingungen 

und Voraussetzungen. Dafür steht der parlamentarische Abend als eine moderierte 

Diskussionsveranstaltung, die genau dies adressiert: die faktenbasierte Darstellung der jeweiligen 

Kraftstoff- und Antriebsarten sowie eine Diskussion der Hindernisse und Bedarfe für den 

Markthochlauf und was die Politik tun kann, damit die maritime Wirtschaft den Herausforderungen 

des „Jahrzehnts der Erneuerung und des Aufbruchs“ erfolgreich begegnen kann. 

 

Wann?   Montag, 29. November 2020, 18:30 Uhr 

Wo?  Landesvertretung der Freien und Hansestadt Hamburg beim Bund, 

Jägerstraße 1–3, 10117 Berlin 

Format:  Präsenz-Veranstaltung, 2G 

 

Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung ausschließlich per E-Mail bis zum 25. November an: 

veranstaltungen@maritime-plattform.de. 

Hinweis: Coronabedingt sind zu dieser Veranstaltung maximal 70 Personen zugelassen. 
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Wir freuen uns auf informative und kurzweilige Talkrunden mit Experten aus den unterschiedlichen 

Branchen und den anregenden Austausch mit Ihnen. 

Im Anschluss an die Gesprächsrunden bieten wir Ihnen die Möglichkeit zum Netzwerken.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

  

    

 

Tessa Rodewaldt     Peter Müller-Baum 

Geschäftsführerin      Geschäftsführer 

Maritime Plattform     VDMA Motoren und Systeme 

  



  
 
 

 
 

Gemeinsamer Parlamentarischer Abend am 29. November 2021 

 

Der maritime Sektor vor dem „Jahrzehnt der Erneuerung und des Aufbruchs“: 
Herausforderungen, Rahmenbedingungen, Innovationen 

 

Programm 

 

 
ab 18:00 Uhr Einlass 

 

18:30 Uhr  Begrüßung durch die Veranstalter  

 

18:35 Impulsinterview mit Michael Westhagemann, Wirtschaftssenator der Freien und 

Hansestadt Hamburg (angefragt) 

 

18:40  Talkrunde mit Sönke Diesener, NABU 

Nikolaus H. Schües, Reederei F. Laeisz GmbH 

Dr. Martin Teigeler, Rolls Royce Power Systems AG 

Achim Wehrmann, Leiter der Unterabteilung Schifffahrt (WS 2), BMVI 

Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wirz, TU Hamburg 

 Moderation: Peter Müller-Baum, VDMA 

 

19:20 Uhr Talkrunde mit Oliver Grundmann, MdB (Fraktion der CDU/CSU) 

Claudia Müller, MdB (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

Hagen Reinhold, MdB (Fraktion der FDP) 

Johann Saathoff, MdB (Fraktion der SPD) 

 Moderation: Georg Ehrmann, Maritime Plattform 

 

20:00 Uhr  Fazit der moderierten Gesprächsrunden: Peter Müller-Baum und Georg Ehrmann 

 

Anschließend Get-together 

 

 


